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Herren Kreisliga

SV 1896 Mörlenbach : TTC 1957 Lampertheim V 
Freitag, 03.12.2021, 20:00 Uhr

9:4-Erfolg für den TTC 1957 Lampertheim V beim SV 1896 
Mörlenbach

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TTC 1957
Lampertheim V im verlegten Spiel der Herren Kreisliga beim SV 1896 Mörlenbach fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 10. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der SV 1896
Mörlenbach mit 4 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Doppeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Möbius /
Brunner und Hoffmann / Gumbel, das Möbius / Brunner letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Kaum was zu bestellen hatten indessen daraufhin Helmling / Engel bei ihrem 0:
3 gegen Schader / Hassend. Lukas / Schultze gegen Schmitt / Eser hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Die richtige
Herangehensweise hatte Tim Möbius beim folgenden 3:0-Sieg gegen Jens van gen Hassend ab
dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Bernd Schader war der Gastgeber Karl Helmling. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Daniel Lukas gegen Richard Schmitt hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jens Hoffmann wurden
danach Hugo Engel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Einen Erfolg verpasste nachfolgend Christian Schultze beim 7:11, 12:10, 5:11, 4:11 gegen
Florian Eser. Keinen Punkt beisteuern konnte Volker Brunner im Match gegen Tobias Gumbel, das 0:
3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Tim Möbius und Bernd Schader beendet, das Tim
Möbius letztendlich gewann. Chancenlos war am Nachbartisch Karl Helmling gegen Jens van gen
Hassend nicht, aber mehr als ein 4:11, 9:11, 11:9, 10:12 sprang nicht heraus. Ohne Satzgewinn für
Daniel Lukas verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jens Hoffmann. Der neue
Zwischenstand war 4:8. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hugo Engel, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Richard Schmitt verlor. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV 1896 Mörlenbach nun ein Punktekonto von 12:10 Punkten auf,
während der TTC 1957 Lampertheim V vor dem nächsten Spiel, das am 08.12.2021 gegen den SV
Fürth II ansteht, 16:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV 1896 Mörlenbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.01.2022 gegen den SV Fürth II.

 Statistik:
 SV 1896 Mörlenbach

Doppel: Möbius / Brunner 1:0, Helmling / Engel 0:1, Lukas / Schultze 0:1 
Einzel: T. Möbius 2:0, K. Helmling 1:1, D. Lukas 0:2, H. Engel 0:2, C. Schultze 0:1, V. Brunner 0:1 
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 TTC 1957 Lampertheim V
Doppel: Schader / Hassend 1:0, Hoffmann / Gumbel 0:1, Schmitt / Eser 1:0 
Einzel: B. Schader 0:2, J. Hassend 1:1, J. Hoffmann 2:0, R. Schmitt 2:0, T. Gumbel 1:0, F. Eser 1:0


